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Primarschule Eschenbach/SG
(8 km von Rapperswil entfernt)

Wir suchen auf Schuljahresbe-
ginn 1989'90 ('4 August ^989)
zur Vervollständigung unseres
jungen Reallehrerteams

einen Reallehrer / eine Reallehrerin

Wt sind gerne bereit Wunsche
betreffend Umfang der
Lektionenzahl und Unternchtsrichtung
zu berücksichtigen Interessier
ten erteilen wir selbstverständlich

gerne weitere Auskünfte

Uber Ihr Interesse an der
Reallehrerstelle wurden wir uns sehr
freuen Ihre Bewerbung oder Ihre

Fragen richten Sie bitte an
folgende Adresse Hrn Peter Steiner

Pnmarschulratsprasident
Kirchackerweg 4 8733 Eschenbach

Telefon 055-86 36 02

DEMOKRATISCH-KREATIVE
SCHULE

Wir suchen auf Sommer '89 eine quali¬
fizierte und engagierte

Lehrkraft
In unserem Primarschul-Wochenin-
ternat werden die Kinder in Gruppen
von 12 individuell gefordert Wegen der
spezifischen Schulschwierigkelten
einzelner muss die neue Lehrkraft über eine

mindestens 5jahrige Lehrpraxis
verfugen Eine heilpadagogische Zusatz-
ausbildung ist erwünscht (sie kann auch
berufsbegleitend nachgeholt werden)

Wer einen Ort sucht, wo er seine Fähigkeiten

einbringen und entfalten will wo
der Geist des Miteinander gelebt werden

soll der fordert detaillierte Unter¬
lagen an

Demokratisch-kreative Schule
5047 Schiltwald-Walde (AG)

Luzern

Ohne Prüfung in die Oberstufe

Im Frühling 1992 sollen die Primarschuler des Kantons
Luzern erstmals ohne Prüfung in die Orientierungsstufe
ubertreten können. Anstelle der heutigen Praxis soll der
Ubertritt in die Sekundärschule, Realschule, Werkschule

oder das Untergymnasium durch eine zweijährige
Schulerbeurteilung und einen gemeinsamen Entscheid
von Lehrer, Schuler und Eltern zustande kommen.

Nach dem bisherigen Luzerner Ubertrittsverfahren von
der Volksschule in die Orientierungsstufe, das seit 1978
gilt, wird der Bestandteil Prüfung noch mit 50 Prozent
gewichtet Zusatzlich entscheiden die Noten von zwei
Semestern sowie eine Schulerbeurteilung durch den
Lehrer Jetzt soll auf die Prüfung ganz verzichtet und
stattdessen ein neues Modell eingeführt werden, das den
Ubertritt aufgrund eines gemeinsamen Entscheides
durch Lehrer, Eltern und Schuler sowie weitere beratende
Personen ermöglichen soll

Die angestrebte, breite Schulerbeurteilung in diesem
neuen Verfahren basiert einerseits immer noch aut den
Noten der 5. und 6 Klasse. Andererseits sollen neu das
Arbeits- und Lernverhalten der letzten zwei Schul|ahre
autgezeichnet und das individuelle Leistungsvermögen
eingeschätzt werden Hinzu kommen eine Beurteilung
der individuellen Leistungsentwicklung und der
Voraussetzungen fur den gewünschten Schultyp durch Lehrer
und Eltern Bei Uneinigkeit entscheidet der Bezirksinspektor

der Orientierungsstufe Der Entscheid kann
letztinstanzlich beim Erziehungsrat angefochten
werden

Erziehungsdirektorin Brigitte Murner bezeichnete
gestern das neue Ubertrittsmodell als «pädagogischer,
aber auch antorderungsreicher» Der Ubertrittsentscheid
werde ganz bewusstan Personen gebunden und nicht an
eine unpersönliche Prüfung, welche die Schuler zu oft
allzu sehr belastet habe Sie erhoffe sich dadurch unter
anderem auch eine Aufwertung der Realschule
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